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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 1 Juni er Nachmittag 4 Uhr
Oessentliche Sitzung

1 Geschäftsbericht des Leihamts pro 187S
2 Bewilligung einer Terrain Entschädigung
3 NachträgUche Bewilligung der Mehrtosten für Her

stellungen in der Wohnung des Friedhofs Aussehers
Mittheilung eines Danksagungsschreibens

5 Bewilligung der Kosten für Erbauung einer Aschengrube
in dem Grundstück Schrmme gasse 4

6 Bewilligung der Kostm süc die Trottoirisirung des
Bütgersteiges vor dem Hospitale

7 Antrag die Ablehnung einer Terrain Entschäcigung betr
ti Wahl eines oder mehrerer Depuiirten für den GraS

verkauf auf dem Stadt Gottesacker und dem Friedhose
9 Gewährung einer BeköstigungsZulage für das Waner

perjoual und die Diensiboten m Hospitale
10 Beschlußfassung Betreffs der Eröffnung des äußern

Theils des Stadt Gottesackers und eines Weges von
der Erholung bis zum Schimmelthore

Geschlossene Sitzung
11 Bewilligung einer Unterstützung
12 Probeweise Anstellung von sechs Polizei Sergeanten
13 Definitive Anstellung dreier Lehrer
14 Wahl der Mitglieder der Einschätzungs Commission für

die Klassensteuer

15 Gehaltserhöhungen
Der Vorsteher der Stadtverordneten

von Radecke

Zur Tagesgeschichte

Berlin 28 Mai
Nach neueren Nachrichten wird die Ankunft d s

deutschen Kaisers in Gastein erst für die zweite Hälfte jult
bestimmt erwartet

Die Königin von England wird sich den bisheri
gen Dispositionen r ach nicht nach Petersburg begebe da
gegen wiro d estlbe im Monat Äugusl an dem hiesigen
Hos zur Konstrmatwn ces äeieslen whnes des ttronpr n
zen erwartet

Der BUiidesrath hat in seiner Sitzung vom 11
d M beschlossen nunmehr auch Fünsmartstucke m Silber
prägen zu lussen

Einige Zeitungen beschäftigen sich bereits mit der Per
sonenfrage bezüglich des IN Vorschlag gebrachten General
secretariars des Reichskanzler Zum Ehef dieser Behörden
soll der Geh Leg Rath Bucher n Aussicht genommen sem
BiS jetzt steht woht nur cie Thalsache sest daß der ge
nannte vortragende Rath im Ministerium des Auswärtigen
facrisch den größten Theil derjenigen Funcuonen ansüvt

welche der neuen Reichsbehörde übertragen werden sollen
Grabe der Umstand daß der Reichskanzler in Ermangelung
eines besondern Organs sür die Ausübung der ihm lediglich
in seiner Eigenschaft als Reichskanzler zustehenden Befug
nisse darauf angewiesen ist einen der vortragenden Räthe
des ihm als dem auswärtigen Minister unterstehenden Res
sorts zu jenen Functionen verwenden weist auf das in die
ser Hinsicht bestehende Mißverhältmß hm

Einem Artikel der Eloerf Ztg welcher Deutsch
land zur See überschrieben ist entnehmen wir die Notiz
daß spätestens bis Ansgang 1875 die deutsche Panzer uno
Schlachtenflotte die zuuächst für dieselbe in Auesicht ge
nommene Stärke von 8 Panzer Fregatten erreichen wird
und außerdem wahrscheinlich noch vor Abschluß dieses Jah
res auch der Zuwachs einer Panzer Korvette für diesetbe zu
erwarten ist Auch die deutsche S chraubenstotte wird diö
zu dem gleichen Termin eme Steigerung ihrer Schissszchl
noch um zwei Glaitdecks Korvetten erfahren uno besitzt
demnach Deutschland die begründete Auesicht sich vou die
sem Zeitpunkt ab auch aus der See in einem wenigstens
annähernd der jetzigen deutschen Machtstellung entsprechen
den Verhältniß vertreten zu finden

In Belgien hat die Wahrnehmung der uir vcr
einiger Zeit Ausdruck gaben und zu der auch ne pro
vinz al orrejponvenz sich bekannte daß Frankreich wenn
es neuen Krieg gegen Deutschtand ansangen sollte weder
mit dem Kops gegen die Wand d h gegen Metz an
stürmen noch ans der Felsekspatte Belfort sich hervorwagen
sondern mit der vollen Breitseite sich aus Belgien eultaven
würde in ersreulicher Weise Verslanoniß gesunden ES ist
für den Weltfrieden von hoher Bedeutung wenn die öffent
liche Meinung Belgiens sich der Einsicht erschließt daß das
Deutsche Reich diesem Königreich geg nuber gar kein ander
Interesse und leinen anderen Wunich Halle und habe als
die Erhaltung seiner Unabhängigkeit und Neulralttäi
während dieselben gerade ro i ver Seile her in Frage ge
stellt werde von weechcr Deutschland mit einem R chekriege
bedroht sei Bei uns herrscht hierüber kem Zweifel die
gteiche Einhelligkeit bricht sich nun m Belgien Bahn und
scheint dazu angethan die Seele seimr auswärtigen Politik
zu bilden Nordd Allg Z

N L E Wie bekannt bezeichnen die Sceial
demokraten als Abhülssmtltel für das Arbeittretend eine
gründliche Aenderung der gegenwärtigen planlosen Pro
buctionöwelje Jetzt haben re auch den Weg ausstucig
gemacht auf welchem diese Aenderung zu vollziehen rämUch
durch die Emsührnng des viormatarbeilslages für welche
mit erneuter Kraft zu wirken Herr Hasenclever soeben den
Befehl ergehen läßt Da sehen wir denn an einem ccn
creien Beispiele wie es mit der socialdemokratischen Freiheit
in Wahrheit gemeint ist Man veriailut daß die tägliche
Arbeitszeit ans eine bestimmte und zrrar aus eine möglichst
gelinge Anzahl von Stunden beschrankt uno sür diese Zeit
em durchaus einheitlicher Lohnsatz festgestellt werte mit

anderen Worten man will den Fleißigen verhindern mehr
zu verdienen als der Faule den Geschickten mehr als der
Ungeschickte Wir gewöhnlichen Sterblichen sind der Ansicht
daß die werihvolljie Freiheit des Menschen darin bestehe
seine angeborenen oder erlernten Fähigkeiten frei nach eigenem
Ermessen und zu eigenem Vortheil zu verwerthen nach
socialdemokratischer Theorie dagegen soll der Einzelne in
seiner Thätigkeit in bestimmte Fesseln eing zwängt und den
Ertrag einer über das niedrigste Durchschniltemaß hinaus
reichenden Bcfähignng oder Arbeitsamkeit zu Gunsten der
Unfähigkeit oder Faulheit zu opfern gezwungen werden
Um diese Weisheit zu rcalisiren hätten wir uns allerdings
unsere ganze neuere wirthschasttiche Entwickelung sparen
können denn im Grunde genommen enthalten die praktischen
Vorschläge unserer Socialdemokraten lediglich eine Wieder
auswäimung resp Verschärfung der Ideen welche dem
Zunftsystem zu Grunde le gen

Es ist wiederholt auf die vom Ultramontanismus
beliebte Taktik hingewiesen worden seinen Kampf gegen die
Staatsgewalt gegenwärtig auf Preußen zu iokalisiren Um
seine Kräfte nicht zu zersplittern um das gemeinsame
Jnteresse M Staatsgewalten nicht zu sehr in die Augen
springend zu machen läßt sie im Vatikan herrschende Je
suitenpartei eS relativ ruhig geschehen, daß in Brasilien ein
renitenter Bischof zu Zwangsarbeit vernriheilt wird sie
räth den Bischöfen Oesterreich den dortigen Kirchengesetzen
keine systematische Opposition zu machen sie vermeidet alle
Konflikte mit anderen Ländern nur Preußen ist das Object
wo nach ihrer Ansicht die äußersten Konsequenzen des
Kampfes geg n den Staat nicht gescheut werden dürfen

Die Nat Ztg schreibt in Bezug aus den Tod
v Mallinckrodt s Diejenigen Parteien welche die Selb
ständigkeit des deutschen Staates gegenüber den Ansprüchen
der römischen Curie sür das höchste Jnterrsse unseres Volkes
halten sind ihres gefährlichsten Gegners ledig geworden
Aber Angesichts des todten Gegners bewegt uns kein anderes
Gefühl als das deS Bedauerns einen so achiungswerthen
Feind verloren zu haben Da wir den Kamps in welchem
wir mit den Ansprüchen des Ultramontanismus stehen als
einen solchen tiefer geistiger Gegensätze welche die Welt be
wegen betrachten sind wir nicht Gegner der Personen
und unsere volle Achtung gebührt denen von welchen wir
die Ueberzeugung haben daß sie wie wir nur der von
ihnen vertreienen Sache dienen Ein solcher ehrlicher
Ullramoiitaner wie er sich selbst mit Stolz nannte war
Herr v Malliuckrcdt Sein Charakter und stine geistigen
Gaben haben stets die Anerkennung auch aller derer gesunden
die ihn meinten bekämpfen zu müssen und die nur beklagen
konnten daß solche hervorragende Gaben einem Zwecke
dienten den sie als schädlich bekämpfen mußten

Aus Paderborn 2t Mai bringt die Ger
mania folgende höhnische Corresondenz Der sehr ehren
werthe katholische Obeipiäsident von Westfalen hat es
sich nicht versagen zu dürfen geglaubt auch am Pfingst

Uach siede Jahren
Novelle vou Ludwig Harder

ö Fortsetzung

Zürnen Sie mir nicht sagte lächelnd Mathilde
wenn ich Ihnen unumwunden erktare daß ich hre Liebe

dafür von Herzen bedaure
Wie soll ich das verstehen Fräulein von Rhon

fragte Helene
lsie sind nicht sür den Hvfßgeschaffen Comtesse und

so lieb ich sie m den turzen Tagen unseres Zusammen
seins gewonnen habe ich möchte wünschen Sie retteten sich
so schnell wie möglich aus emer Atmosphäre welche sür
Ihre Naivität uno Unschuld nur sehr bittere Täuschungen
haben kann

Wie soll ich fliehen Ich habe ja keine Verwandten
und mein Bruder geht nach ver Residenz

Sie sagten nur daß Sie Zutrauen zu mir haben
Comtesse woht so glauben Sie meinen Worten sa le
Mathilde ernst und uoerredeud m die braunen Rehaugen
der schönen Comtesse sehend Ich versprach Ihnen memen
Rath ln jecer Lage und ich gebe Ihnen emen solchen
Kehren Sie in die Einsamkeit aus Ihr Stammschloß zurück
Einsamkeit ist ein süßer Trost für junge gtaubensvolle Her
zen wie das Ihrige sie ist jetzt unumgänglich nöthig für
Sie Comtesse und kaum hörbar setzte sie hinzu
Werden Sie krank und reisen Sie bald ab es ist zu

Ihrem Heil
Nach Eckenfels ich furchtbar I rief Helene schau

dernd Nein nie kehre ich dorthin zurück I O Fräuteiu
von Rhcn sie wissen nicht

Helene wolltest Du nicht die getrockneten Brumen
des Framein von Ilsen betrachten

Mit dieser Frage trat Arthur zwischen die beiden Da
men er entschuldigt sich nicht der ehemaligen Schauspiele

rin gegenüber und Helene wtlche ihm Nicht zu wider
sprechen wagte und sich außerdem durch Mathildes War
nung m ihrer Luetlelt gekrankt fühlte legle stumm ihren
Arm in den ihres Bruders und svtgte mit niedergeschlage
nen Augen

Thörin I murmelte Fräulein von Rhon sie ahnt
nicht welchen Dienst tch ihr leisten wollte WcShulb soll
auch gerade ich das Gewitter abwenden Mag der Blitz
doch treffen

Das Spiel war beendet die Herzogin erhob sich und
ihre Vorleserin zu stch winkend stus eue sie leise

Sehen Sre loch einmal dort nach jener Fensternische
wären die Beiden welche darin stehen nicht em Vollender
schönes Paar

Es war Graf Sebo und Victorie auf welche die Her
zogin deutete

Mathilde fühlte wie sich ihr Herz krampfhaft zusam
menzog doch ernen Angenvuck nur tämpsle sie m t sich
selbst dann siegte ihr Stolz

Vollkommen passend Hoheit, erwiderte sie es
fehlt wohl nur die Aufmunterung Ew Hoheit um sie zu
vereinen

Meinen Sie das Mathilde Nun wir werden ja
sehen Vorerst habe ich noch ganz andere Dinge zu
thun Die Angelegenheit der Prinzeß Ulrike macht mir
viel Sorgen ich kann zu keinem Entschluß kommen Und
dabei das arme Kmdl Nun ist sie wieder krank Ich will
doch hingehen und sie besuchen Mathitde Sie können Mich
meinetwegen begteiten Es wird ihr wohlthun zu erfahren
daß in Freud uuv Leid ihre Mutter an sie denkt Meinen
Sie nicht auch

O Ihre Durchlaucht wird entzückt sein über die
Güte ihrer gnädigen Mama, sagte Mathilce indem ein
leichter Spott aus ihren Augen leuchtete

Die Herzogin bemerkte es nicht sie näherte sich rasch
entschlossen der Thür Geben Sie mir Ihren Arm Ma

thilde und kommen Sie, flüsterte Sophie Clotilde leis
und langsam schritten sie durch die hell erleuchteten Co,r
dore an den ehrerbietig ausweichenden Lakaien vorüber

Vor dem Eingange zu den Privatgemächern der Prin
zessin bliib Sophie Clotilde stehen Sie werden im Vor
zimmer aus Mich warten Mathilde, sagie die besorgte
Mutter ie kennen ja die Umte es könnte ihr wehe
thun daß ich mit meinem Hofstaat ats Fürstin und nicht
einfach und traulich als tiebende Mutter mein krankes
Kind besuche

Gehen wir eine Stunde zurück
Im Wohnzimmer der Prinzessin flackerte trotz des

Sommertages ein lebhaftes Feuer und übergoß hell aus
dem kunstvoll durchbrochenen Kamin strahlend die nächsten
Gegenstände mit grellrothem Schein T e kostbare Ampel
warf ihr Licht auf einen kleinen Arbeitstisch vor den herab
gelassenen Finstervorhängen und dort saßen eifrig stickend
die beiden Hofdamen Ulrikens Marie von Wehen und
Anna von Negger Deutlich hob sich das weiße ruhige
Profil der Dumen von den dunkelrothen Vorhängen ab
Nur das gleichmäßige Ticken der Pendnle auf dem Mar
mortisch nur das kaum weniger regelmäßige Aufziehen der
wollenen Fäden bei dem Arbeiten der Damen unterbrach
die tiefe Sttlle das dauernde Schweigen

E n schlankes schönes Mädchen stand am Kamin Ihr
schwarzes Haar war in einen einfachen Knoten geschlungen
maßloser Hochmuth sprach aus den klassisch regelmäßigen
Zügen es bednrste keiner Nennung ihres Namens Jede
Bewegung verrieth die geborene Herrin die Prinzessin
Lange hatte Ulrike sinnend in die lodernde Flamme gesehen
und immer finsterer wurde der Schatten auf ihrem Geficht
Plötzlich warf sie mit einer trotzigen Bewegung den Kopf
empor und fragte

Weshalb meine Damen sitzen Sie sich nun schou
seit eincr geschlagenen halbm Stunde im tiefsten Schweigen
gegenüber
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feste den Herrn Bischof mit der Zusendung eines neuen
Killst ä amour zu bedenken 48W Thlr Strafe sind über
denselben verhängt wegen ungesetzmäßiger Besetzung der
bereits mehrfach genannten sechs Pfarrstellen im Kreise
Brilon und ist die Regierung zu Minden wegen Einziehung
dieser Strafe mit Anweisung versehen worden Zugleich
sieht sich der gedachte Oberpräsident genöthigt die wieder
holte Aufforderung an Se bischöfliche Hochwürden zu rich
ten bei Vermeidung einer Geldstrafe von je 1WV Thlr

also zusammen sechstausend Thaler binnen einer vier
wöchentlichen Frist vom Tage des Empfanges der gegen
wärtigen Mittheilung an gerechnet die sechs Pfarrstellen
gesetzlich zu besetzen Bei dieser Gelegenheit kann ich
es mir nicht versagen noch auf die königliche Pfarrei Her
decke Decanat Hagen hinzuweisen Dieselbe ist seit dem
10 August 1871 provisorisch besetzt obwohl nach 18
des Gesetzes vom 11 Mai 1873 jedes Pfarramt innerhalb
eines Jahres dauernd zu besetzen ist so verlautet doch bis
jetzt noch nichts von einer dauernden Besetzung und weshalb
nicht Weil einerseits kein Bewerber nach einem dauernden
Besitze dieser Stelle verlangte und anderseits Beneficien
Jemanden nicht aufoctrohirt werden können iat g,xxiios,tio

Posen 25 Mai Der ultramontane Kuryer Pozn
ist in hohem Grade beunruhigt durch die preußisch loyale
und deutschfreundliche Gesinnung der polnischen Lehrer in
unserer Provinz von der er die nachtheiligsten Folgen für
das ultramontane Polenthum befürchtet Unsere Lehrer
wird dem Blatte aus Kosten geschrieben überbieten mit
geringen Ausnahmen einander an Dienstbeflissenheit für die
Regierung Sie thun mehr als die Instruktion von ihnen
fordert Deutsche Lieder erschallen bereits hier und da auf
den Straßen sie werden gesungen ron polnisch katholischen

Kindern auf dem Heimwege von der Schule Manche
Lehrer quälen in ihrem Eifer die Kinder stundenlang ab
mit der Einübung des deutschen Grußes Guten Tag der
jetzt überall in unseren Schulen statt des katholischen Gruß S

Gelobt sei Jesus Christus eingeführt wird WaS auch
betrifft so habe ich den Eindruck daß die Germanisirung
mittels der Schule bei dem hingebenden und servilen
Eifer der Lehrer und bei der Unwissenheit und Rathlosig
keit unseres Volkes sich mit Erfolg entwickeln wird

BoUN 28 Mai In der heute Vormittag abgehal
tenen dritten Sitzung der allkatholischen Synode wurden
die Berathungen über die bezüglich der Enthaltung von
den Fasten der Katechismen und der liturgischen Bücher
einzuführenden kirchlichen Reformen fortgesetzt In einer
vierten am Nachmittag stattgehabten Sitzung wurde die
Vereinfachung des Dispensationswesens bet Ehesachen sowie
die Abschaffung der Reverse über die Religionserziehung der
Kinder bei g mischten Ehen beschlossen

Darmstadt 28 Mai Karl Johann Hoffmann Mit
glied der Fortschrittspartei und Präsident der Abgeordneten
kammer starb gestern Abend plötzlich in Folge eines Schlag
anfalls

Mühlhausen im Elsaß 23 Mai Seitdem Bischof
Räß im deutschen Reichstage die Sache des Elsaßes von
der Sache Frankreichs getrennt hat und die Delegiiten El
saß Lothringens unter sich uneins geworden sind hat sich
auch die Elsäßer Liga als Gesellschaft aufgelöst und ihr
liebenswürdiges Organ hat aufgehört zu erfchrines Um
aber die Interessen Frankreichs in Elsaß Lothringen nicht
vollständig aufzugeben hat sich ein neues CouM gebildet
welches unter dem Titel Vaterland ein in Form und
Inhalt der Liga sehr ähnliches Blatt herausgiebt und
dasselbe ebenfalls gratis und nächtlicher Weile verbreitet
Die erste Nummer des Vaterland welche letzten Monat
hier verbreitet wurde trägt die Uebeischrift Elsaß Loth

ringen im April des dritten Jahres unserer Knechtschaft
und beginnt mit dem Verrath des Bischofs von Straß
burg welcher ein neues Kapitel in der Leidensgeschichte des
Landes eröffnet und das Dasein eines Feindes nämlich der
ultramontanen Partei geoffenbart habe Das Blättchen
meint es sei dieses sogar der schlimmste Feind im Lande
welcher bekämpft werden müsse dennoch verspricht es nicht
nur den Ultramontaniövms niederzuwerfen sondern auch
der Selbstständigkeit Autonomie diesem Wahnbilde eines
Träumers ohne Erbarmen den Krieg zu machen Man
sieht daraus daß sich das Comite die Aufgabe gestellt
hat gegen Alle was in Elsaß Lothringen existirt ißt und
trinkt den Krieg zu führen Ob da Zauberwort Es
lebe Frankreich Es lebe die Republik hinreichen wird
dem Kampfe einen Erfolg zu sichern ist jedoch sehr zwei
felhaft und etwas Anderes steht dem schwärmerischen Co
miis nicht zu Gebote Mehr Aussicht auf Erfolg als das
Vaterland hat die Presse der elsässischen Partei Die

Bildung einer ActiengeseUschast für Uebernahme des El
sässer Journal in Straßburg zeigt daß die Idee dem
Elsaß zu einer möglichst unabhängigen Stellung zu verhel
fen immer mehr Anhänger gewinnt Ist auch in dieser
Richtung bisher weder ein festes Programm aufgestellt noch
auch nur möglich so trägt sie doch den Knm einer besseren
Zukunft in sich Voraussichtlich wird während drei Jahren
das Elsaß im deutschen Reichstage so viel wie nicht vertre
ten sein daß aber nach Ablauf dieser Frist sich die Sache
anders gestalte und die Wähler zu der Einsicht kommen
es könne in dieser Weise nicht immer fortgehen haben wir
nun von der Rührigkeit der sogenannten elsässischen Partei
zu erwarten Bis zu dieser Zeit wird diese Partei einen
bedeutenden Zuwachs erhalten namentlich durch das in den
Bürgersland zurücktretende Militär welches den Dienst
unter der deutschen Fahne gemacht hat Die Furcht vor
den Pickelhauben ist nämlich so ziemlich verschwunden und
die jungen Elsässer welche die erste Schule durchgemacht
haben zeigen sich mit der neuen Kopfbedeckung sichtlich aus
gesöhnt Es sino gegenwärtig viele Elsässer hier in Garni
son uns diese zeigen sich ebensowohl als schmucke wie als
wohldisciplinirte Soldaten haben Lust und Liebe zum Hand
werk und man trifft sie auch außer dem Dienst immer in
Gesellschaft ihrer deutschen Standesgeuoffen Während man
letztes Jahr noch an der Dornacher Kilbe keinen Soldate
auf dem Tanzboden sehen konnte stellen sie sich Heuer sehr
zahlreich ein und kein Mädchen scheute sich mit einem
solchen zu tanzen denn es sind ja Alles Elsässer wenn sie
auch deutsche Mützen tragen Man müßte die Augen
schließen wollte man nicht sehen daß gerade durch den so
gefürchteten Militärdienst die Germanisirung des Elsasses
am zuverlässigsten vor sich geht ja daß er fast das einzige
Mittel ist das Volk mit den Institutionen Deulfchlands
vertraut zu machen Dieses mögen auch die Franzosen ein
gesehen und sich deshalb so viele Mähe gegeben haben
möglichst viele junge Elsässer für den französischen Militär
dienst zu gewinnen Daß sich die jungen Leute unter der
deutschen Fahne bald heimisch finden dazu mag ein beson
derer Umstand viel beitragen Es wird nämlich allgemein
behauptet die Elsässer nähmen sich neben ihren deutschen
Waffenbrüder sehr vorthetlhast aus ihr Körper sei ge
schmeidiger ja selbst eleganter und da nun diese wissen
daß ihre Eltern bei den Franzosen als tsws czuÄi ss pas
siren mußten so finden sie sich nicht wenig geschmeichelt
und tragen deshalb ihre Pickelhauben schon mit einem ge
wissen Stolz Neben den dreijährig Pflichtigen treten bis
zur nächsten Wahlperiode auch eine sehr große Zahl ein
jährig Freiwilliger in den Bürgerstand ein und alle diese
werden nicht mehr auf französisches Commando hören

Wittt 28 Mai Ueber den Besuch des Fürste
Milan am rumänischen Hofe wird dem Pesther Llohd aus
Bukarest vom 21 d Folgendes geschrieben Der Besuch
des Fürsten Milan gestaltete sich zu einem festlichen Ereig
nisse an dem alle Kreise der Bevölkerung den regsten An
theil nahmen und das namentlich von der Presse aller

chattirungen weidlich ausgebeutet wurde um die Solida
rität der Interessen der beiden Fürstenthümer zu betonen
denen man als Dritten im Bunde nerkwürdig genug
Griechenland beigesellte Fürst Carol that ungeachtet der
Familientrauer daS Möglichste um dem Gaste den Auf
enthalt angenehm zu machen Mit besonderem Interesse
Widmelen sich Fürst Milan und dessen Suite der Besichti
gung der militärischen Etablissements wobei Kriegsminister
Florescu den Cicerone machte Auch an einer Truppen
revue die im elendesten Wetter bei Cotroeni staltfand fehlte
es nicht Das Confularcorps machte dem Gaste seine Auf
wartung iii corxoro bei welchem Anlasse sich Fürst Milan
namentlich mit dem kaiserlichen und königlichen diplomati
schen Agenten Baron Calice und den Repräsentanten Ruß
lands und Griechenlands in ein längeres freundliches Ge
spräch einließ

London 27 Mai Hiesige Polen beschlossen beim
Czar die Auötel nang der versprochenen Amnestie auf ihre
Landsleute in Sibirien nachzusuchen

Paris 27 Mai Aus der Ansprache Hohenlohe s
au Mac Atahon erregt die Stelle wo der deutsche Bot
schafter erklärt bei der französischen Republik beglaubigt
zu sein großes Aussehen

Aus einer Unterredung welche Hohenlohe mit De
cazcs hatte vnlautet Ersterer habe behufs Anbahnung guter
Beziehungen zwischen Deutschland und Frankreich die Noth
wendigkeit betont die ultramontanen Umtriebe in Elsaß
Lothringen nicht m hr zu begünstigen

Paris 27 Mai Prinz Napoleon will in Nizza für
den erledigten Deputirten Posten caudidiren Die Republik
Francaise fordert das rechte Centrum sowie die Linke aus
die Auslösung der Kammer herbeizuführen und die Bona
partisten Gefahr vereint zu bekämpfen

Paris 27 Mai Der Min ster des Innern Four
tou hal heute die Beamten seines Ministeriums em
pfangen und bei dieser Veranlassung sich dahin ausgespro
chen er werde jedem Parteigeiste fern für die Vertheidi
gung der socialen Ordnung und für die Aufrechterhaltung
der Ruhe wirken jede Ungesetzlichkeit und jede Unordnung
energisch unterdrücken

Santander 27 Mai General Concha hat ein
Truppencoips von 2k,t W Mann mit 64 Geschützen zu
sammengezogen und um Vitoria concentrirt

Aus Halle uud Umgegend
ES hat sich das Gerücht verbreitet die Güter Expe

dition der Thüringischen Eisenbahn hätt für den Sonnabend
vor Pfingsten Güter nicht angenommen DaS Wahre an
der Sache reducirt sich wie die Expedition jetzt erklärt
daraus daß der Handelsstand ersucht worden ist vor Pfing
sten noch zu esfecluirende Versandte möglichst am Mittwoch
Donnerstag und Freitag ausführen zu wollen und nicht bis
Sonnabend alles früher Ausführbare zu belassen damit mit
der Personenbeförderung keine Collissionen entständen

Hall Ztg
Die Eisenbahn zwischen Kohlfurt und Falkenberg

wird am I Juni eröffnet
Aus dem kürzlich erschienenen amtlichen Berichte

über die Wiener Ausstellung geht die sehr interessante That
sache hervor daß der Koylenverbrauch Halle s denjenigen aller
andern Städte des deutschen Reichs außer Berlins übersteigt

Wir fürchteten Durchlaucht in Ihren Betrachtungen
zu stören, erwiderte Marte von Wehen sanft

Zu stören man ist sehr rücksichtsvoll hier und
dadurch wenig interessant O, fuhr sie zu sich selbst redend
fort sucht doch Menschen unter diesen Maschinen die nur
Willen haben wenn eS gilt Andere bis auf das Blut zu
quälen Sie finden mich wohl unausstehlich meine
Damen Nun ja ich langweile mich und das ist doch
nur Ihre Schuld Warum verstehen Sie nicht mich besser
zu unterhalten

Befehlen Durchlaucht vielleicht daß ich vorlese
Durchlaucht hatten einen neue Roman angefangen, bat
Anna von Negger schüchtern

Sie wollen mir Romane vorlesen Meine gute Ba
roneß Sie sind außerordentlich naiv ich stehe auf dem
Punkte ganz ohne mein Zuthun eine glänzende allgemein
beneidete Ehe zu schließen und Sie glauben wirklich daß
es mich interesfirt ob Amadis nach ungeheuren Qualen
und Gefahren seine über Alles geliebte Lidia oder Kuni
guvde heimführen wird oder ob Beide ihre Liebe mit dem
Tode besiegeln

Geruhen Durchlaucht vielleicht an dem Teppich für
Ihre Hoheit fortzuarbeiten, schlug Anna vor

Arbeiten wiederholte Ulrike verächtlich nein ich
könnte mir ja die Finger zu den Hochzeitsfeierlichkeiten
verderben

Befehlen Durchlaucht vielleicht eine Partie Whist
zu spielen

Wenn ich das wollte so wäre ich zu Ihrer Hoheit
hinüber gegangen

Aber ein Spiel Schach könnten Durchlaucht doch
machen

Ich bin schon matt Wozu noch der Kampf lachte
Ulrike bitter oder glauben Sie nicht daß Sophie Clotilde
mir ja sehr bald ihr mütterliches Schach dem Könige
zurufen wird

Vielleicht wenn Durchlaucht mnsicirten Der neue
Walzer von Chopin

Oder wenn ich malte, unterbrach Ulrike spöttisch

und dann sind wir zu Ende Musiciren malen lesen
spielen arbeiten immer dasselbe immer die gleiche Lange
weile Nicht eine neu frische Idee Nun ich bin glück
licher als Sie meine Damen Ganz Maschine bin ich bis
jetzt noch nicht geworden und ich schlage Ihnen vor diesen
Abend Comödie zu spielen

Fortsetzung solar

Vermischtes

Berlin 27 Mai Da ein kürzlich ergangenes Er
kenntniß des Ober Tribunals die Angabe höherer Ankaufs
preise als wirklich an die vorherigen Besitzer der betreffen
den Geschäfte bezahlt wurden für qualificirten Betrug
erklärte so glaubt man daß die Wiederaufnahme vieler
Gründerprozesse zu erwarten sei

Nach den neuesten Nachrichten st ht die Rückkehr
des Dr Nachtigal aus dem Innern Afrikas nach Egypten
in Aussicht

Im Regierungsbezirk Marienwerder hat die Mitte
April eingetretene und bis in die letzten Tage fortdauernde
rauhe Witterung verbunden mit Nachtfrösten dem Winter
getreide namentlich auf kaltem Boden entschieden geschadet
Der vorher gut bestandene Roggen verliert sich Die ge
sammte Vegetation ist durch die Kälte sehr zurückgehalten
worden und die langdauernde Ueberwinterung des Vieh
standes hat vielen Landwirthen Verlegenheiten verursacht

Das ungarische Ministerium des Innern hat die
Frage ob es erlaubt sei im Theater zu pfeifen im be
jahenden Sinne entschieden Der Fall ist folgender i Am
13 Januar d Js trat im Pester Natioual Theater der
Tenorist Szigeti als Manrico in Verdis Troubadour
auf und siel durch Die Grafen Nicolaus Esierha y Ernst
Bissingen und Herr Aristid v Baldacsky welche Sitze auf
dem Balkon ersten Ranges hctten gaben ihr Mißfallen an
den Leistungen des Sängers durch lautes Pfeifen kund
Von den drei Herren konnte nur Gras Bifsingen zur
Verantwortung gezogen werden da die beiden andern sich
unmittelbar nach dem Theater Abend von Pest entfernt
hatten Gras Bissingen machte kein Hehl daraus daß er

gepfiffen habe und wurde wegen dieser Art der Aeußerung
seines Mißfallens durch die Oberstadthavptmannschast zu
einer Geldstrafe vo 5V Gulden verurtheilt Gegen dies
Urtheil hat nun der Graf an den Minister des Innern
appellirt welcher auch dieser Tage das polizeiliche Urtheil
mit dem Bescheide anullirte daß Jedermann seine Willens
meinung frei äußern könne

Die englische Flotte hat wie aus London berichtet
wird in letzter Zeit ungewöhnliches Unglück gehabt und in
einer einzigen Woche vier Unfälle erfahren von denen einer
sogar mit dem gänzlichen Verluste des Schiffes endete
Die Schaluppe Niobe 1574 Tonnen und 5 Kanonen
ist einem Telegramme der neufundtäudischen Regierung an
die hiesige Admiralität zufolge gänzlich verloren gegangen
während die Mannschaft glücklicherweise gerettet wurde
Außer diesem Seeunglück ist vor einigen Tagen der Avifo
dawpfer Lively auf der kurzen Fahrt von der Themse
nach der Insel Wight gestrandet und beschädigt worden In
dem Meerbusen von Palermo kam die glänzende Fregatte

Na cissns zu schaden Oer Narcissus hal 3544 Ton
nengehalt und führt 28 Kanonen Schließlich wurde auch
der Emymio beinahe gleichzeitig mit dem Letzteren schwer
beschädigt

Aus Philadelphia 26 Mai wird der Times tele
graphisch gemeldet daß Henri Rochefort von S Francisco
nach Newyork unterwegs fei wo ihm die Eommunisten und
Internationalisten am 29 d einen großen Empfang berei
ten wollen

Das amerikanische Journal Arcadian veröffentlicht
folgende lakonischen Briefe dis Schauspielers Fechter vom
Park Theater in New Aork an seinen Di eclor Herrn
Stuart

Nr 1 Herr Sie arbeiten ums Geld ich um den
Ruhm Bei Ihnen ist weder Ruhm noch Geld ich gehe

Fechter w x
Nr 2 Herr es ist kein Ruhm bei Ihnen zu holen

aber man versichert mir daß es eudlich Geld giebt Ich
kehre daher zurück Fechter m x Nicht schlecht er
su del
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Der Kannegießer zu Sangerhausen Fehde gegen die
Stadt Allstedt

Von Dr Julius Schmidt
Durch glücklichen Zufall ist im Hauptstaatsarchive zu

Dresden ein A ten stück erhalten worden in welchem mit
drastischen Zitzen ein Charakterbild der zwe ten Hälfte des
16 Jahrhunderis entwerfen ist das uns zeigt wie damals
noch keineswegs der unbändige dabei aber ritterliche Sinn
des Mittelalters durch immer wieder aufs Neue verschärfte
Rescripte schon so weit gebrochen war daß er sich nicht
selbst im Bürgerstande durch saustrechtlrches Borgreisen
der gesetzlichen Entscheidung gelegentlich Luft gemacht hätte
Gelüstete uns nun etwa unser bescheidenes Geschichtchen
in den pomphasten Style des Anfangs vorigen Jahrhunderts
zu einer Ha pt und Staatsaction aufzublasen so würden
wir nicht verfehlen die Kannegießersche Fehde mit dem tro
janischen Kriege zu vergleichen sintemal der lose Schalk
Amor bei beiren Gevatter gestanden hat So wie es ist
wollen wir aber ganz einfach so beginnen

Es war einmal ein Mann in Sangerhausen der hieß
Valtin Kannegießer und der hatte einen Sohn der hieß
JlliuS Dieser Jllius nun unterfing sich im Jahre des
Herrn 1568 an den Schönen seiner Vaterstadt kalt vorüber
gehend einer ausländischen Jungfrau in Allstedt den Hof
zu machen ein Verrath am Vaterlande der vom guten
Genius der liebe und vers rgungsbedürstigen Sanger
hänserinnen blutig an ihm gerächt wurde Obgleich nun
Jllius in der Gunst der Dawe seines Herzens bereits so
gute Fortschritte gemacht hatte daß sie ihm eines Ehe
gelöbnißes halber gute Vertröstung gethan, so sollte doch
auch ihm die bittere Erfahrung nicht erspart bleiben daß
Dornen oft genug den Nofenpfad sperren der nach dem
alten Liede von Freundschaft bis zur Liebe durch blumen
reiche Auen führt Der harte Sinn des Vormunds des
schönen Kindes Caspar Schobeß setzte sich nämlich leharr
lich gegen die Vereinigung der Liebenden und war auch
nicht durch die nach dem Brauche der Zeit zierlichen und
wohlgesetzten Reden Valtin Hessens des Vetters und Braut
werbers des unglücklich liebenden Jllms zu dessen Gunsten
zu beugen Da b schloß am 19 Oclober 1508 der ver
zweifelnde Liebhaber selbst in Begleitung zweier Beiständer
seiner Vettern Jürge Lose und Bertinus Kannegießer auf
das vormundliche harte Gemüth Sturm zu laufen Leider
wurde auch dieser abgeschlagen Zerfallen mit sich und der
Welt ob der erlittenen Niedertage zogen die Freunde
sich nach dem Allstedter Rathskeller zurück um dort dem
Bachus die eifrigen Huldigungen zu weihen die Hymen so
eigensinnig verschmähte

Es war am Sonntage Nachmittag Nach beendeter
Vesperpredigt und nachdem wie die Acten es prosaisch aus
drücken das San jerhäusische Kleeblatt sich während der
Predigt voll WeinS gesoffen fand dasselbe seinen Weg
auf dm Marktplatz Hier trifft eS den mit andern Bürgern
der Unterhaltung pflegenden Kürschner Caspar Zeithain an
in welchem Jürge Lose einen alten Bekannten von Straß
burg her begrüßt Sehr balv geräth er aber in Streit
mit ihm über den Zeitpunkt wann beide in Straßburg
waren Lose straft Zeithain Lüge und bringt ihn dazu
seine Wehre das damals von Bürgern und Bauern
getragene kurze manchmal gekrümmte Schwert von Hause
zu holen und mit ihm den schon bewaffnet Gekommenen
den Strauß auf offenem Markte auszufechten damals eine
durchaus nicht ungewöhnliche Erscheinung Nachdem Beide
einige Gänge mitsammen gemacht haben kommt Zeichens
Bruder Joachim mit einem Knebelsxieße gerannt mit dessen
Hülfe er die Kämpfenden glücklich auseinander bringt zu
allem Unglück hat er aber neben dem kampfstillenden Speere
auch dessen Gegentheil sein Hauskreuz mitgebracht und
dieses versteht es durch übelangebrachte spitze Redensarten
die kaum gedämpfte Flamme wieder zur hellen Lohe anzu
fachen Aufs Neue kreuzen sich die Schwerter jetzt nehmen
die beiden Kannegießer Partei für ihren Vetter auch sie
hauen nun auf die Zeithaine ein und treiben sie trotz
Knebelspieß und belfernder Xanthippe in schmähliche Flucht
Caspar Zeithain entkommt schwer verwundet in ein Haus
Schultheiß und Gerichtsknecht bemühen sich im Namen dcs
Gerichts jedoch erfolglos emen Frieden zu wirken Die
Stimme des Gesetzes beirrt die Sangerhäuser nicht sie
hauen und stechen um sich als ob es verdingte Arbeit ge
wesen wäre Bis in sein Haus verfolgen sie
Jochim Zeithain nebst Hausehre und würden den schon aus
zwei Kopswunden Blutenden inmitten seiner vier Pfähle
erwürgt haben wären nicht die Mitbewohner derselben für
ihn eingetreten Da erhebt der Schuliheiß das Zeter
geschrei welches die ganze Bürgerschaft zum Schutze des

Landsriedens aufruft sie eilt herbei die Friedensbrecher zu
greif n doch diese beginnen als die Verzweifelnden fechtend
sich aus der Sladl zurückzuziehen Ob ihr Blut auch ihre
Fährte zeichnet wissin sie doch ihre Bedränger in Schach
zu hallen

Wie der angeschossene Eber auf der Flucht sich mit
w tzendem Gewäsf von Zeit zu Zeit der nachschnaufenren
Meute entgegenwirst so legen aucy sie in Pausen den allzu
hitzig Nachdrängenden ten Muth nieder und entkommen aus
der Stadt Der Gericht knecht Paul Becker läßt sich durch
seinen Eifer von Amtswegen Jllinm wenigstens dingfest zu
machen zu weit femen Mitbürgern voraus treiben und ge
räth dadurch in soeche Gefahr raß er um sein Leben zu
erretten sich genöthigt sieht vsn feiner Hakenbüchse Ge
brauch zu machen und dcu mir Gewalt auf Ihn eindringen
den Jllius Kannegießer durch einen Schuß zum Tod ver
wundet ins Gras zu fällen Jürge und Berrinns entkom
men über die Grenze in den schützenden Beinfchuh

Wie teicht zu erachten machte der mörderische Aus
gang von Jllius Brautfahrt bei seiner Sippschaft viel
böses Blut Wie Jochim Zeithain dem Schösser und Rath
zu Allstedt klagend berichtet ist ihm seinem Schwiegervater
und seinem Bruder Caspar vom Vater des Entleibten
obwohl sie am Tode des Letzleren nicht die geringste Schuld
tragen ein Fehdebries zugesandt uuv darin der Landfriede
aufgesagt worden Sie bitten den Rath um Schutz und
tegrn eine Copie des Fehdebriefs bei welche dem Rathe der
Stadt Sangerhausen zugefertigt wurde mit angehängter
Bitre die Familie des Ermordeten zur Einhaltung des
Landfriedens zu zwingen Der Sangerhäufijche Rath mel
det hierauf seinen lieben Nachbarn von Ällstedt daß er
die Familie Kannegießer um ihrem Anhange vorgeforcert
und ihnen den Fehdebrief vorgelegt habe dieselben läugneten
beharrlich jedweden Antheil an demselben und erktärten
daß sie nicht außer dem Rechte auf landzwingerifche Weise
gegen Allstedt vorgehen wollten

Trotzdem klagt bald darauf unterm Februar 1569
Schösser und Schultheiß von Allstedt bei Herzog Johann
Wilhelm von Sachsen daß den Allstedter Bürgern Jochim
und Caspar Zeithain unschuldig Gewalt in Sangerhausen
angethan ja das selbst der Räch neulich durch einen Fehde
brief bedroht worden sei obschon er so wenig wie die Zeit
Haine die ebenfalls mit einem Fehdebriefe bedacht worden
wären irgend mit dem Tode des Jllius zu thun gehabt
auch den Anverwandten desselben niemals Gerechtigkeit ver
sagt hätten daß etwa dadurch diesetben zum Faustrecht ge
trieben worden wären Die Antwort des Ralhs zu San
gerhausen sei ungenügend ausgefallen so daß diese Fehde
och als schwebend zu betrachten sei Sie bitten nun den

Herzog sie zu schützen und beim Kurfürst August zu be
fürworten daß Valtin Kannegießer und seinem Anhange
Ruhe geboten ihnen aber der durch die Fehde der Stadt
Allstedt erwachsende Schade erstattet werde Eine Copie der
beiden erwähnten Fehdebriefe liegt bei deren Inhalt zu in
teressant ist um hier übergangen weroen zu können Der
an den Rath lautet

Ihr Herrn von Allstedt Ihr vermeint es soll
nachbleiben daß mein lieber Vetter durch Euch Blut
hunde so erbärmlichen und so jämmerlichen durch Ver
hetzung des SchweinschneiderS des GeuchtSlnechis Paul
Becker der zugleich dieses Geschäft versah wider Gott
Ehre und Recht und wider die Laiidfriede meinen Vetter
erschossen und ob es meine Freunde wollen in Vergessen
stellen so soll es sür meine Person die Zeit meines Le
bens nicht vergessen werden sondern ich will an vier
Mannspersonen meines lieben Vettern Tod und Blut
rächen denn Ihr stecket die Köpfe zusammen und waschet
die Hände als wenn Ihr nicht Schuld daran hättet
denn es soll Euch nicht helfen Auch will ich Kundschaft
darauf legen bei wem die Maid Jllius Geliebte sich
enthält der soll es mit ihr dasjenige gewärtig sein was
die vier Männer gewarten sollen und welcher die Maid
freiet er sei zu Allstedt oder anderwärts dem will ich
des Leidest thun das ich erdenken kann Erbarm es
Gott im Himmel daß mein Ueber Vetter um der losen
Metze willen erschossen sei ü er das will ich meinen
feindlichen Muth kühlen an den vier Mannspersonen
und sonderlich an Jochim Zeithain und an Caspar Zeit
Hain davon der gräulich Mord herkommen Auch will
ich Euer Feind ersterben Ihr Herrn von Allstedt Die
Zeit Eures Lebens sollt Ihr nur erfahren was ich für
ein Vogel bin Ihr kennt mich wohl aber ich nenne
mich nicht mich heißt Hans Borge ich lasse die Vöget
sorge Darum will ich meiner zehn über Euch senden
den obgenannten Personen unv meine Listigkeit wissen zu

brauchen wie man die Vögel fängt Caspar Schobiß
hat mir eine Mahlzeit ums Geld gegeben ich will ihm
eine umsunst geben die soll ihm das Maul schmackhastig
machen denn ich begehr kein Geld noch Gut sondern
Allstedtisch Blut Darnach dorst mich sehr so ist mein
Begehr Das helf mir Gott sammt meinen Gesellen
Danach habt Ihr Euch zu richten Micht heißt Hans
Borge nicht lange auf Zellerfelde

Der an die Zeilhaine gerichtete Fehdebrief lautete
Ich habe Euch vor etlichen Tagen in meiner Ge

walt gehabt daß ich Dir hätte mögen daS Leben nehmen

Ich war in Willens ich wollt Dir eine Kugel in das
Herze schießen es war Allstedt leider zu nahe Gleich
wohl kann ich es die Zeit meines Lebens nicht verg ffen
ich will nicht ruhen ich will meine List gegen Dir zu
wissen brauchen bis so lan e ich Dir eine Kugel durchs
Herz schieße Am Sonntage habe ich in Allstedt nm
mein Gttd gezehrt und nach Dir Jochim Zeithain fleißig
gesehen Ich habe Euch einen Finken auf den Heerd
Vogelheerd gesetzt der soll Euch locken bis so lange

Ihr meines Gekörnt esset und Euch sammt meinem Lock
vogel fange Wie vielmal hat Valtin Hesse Caspar
Schobeis besucht er hat seinem sibirischen Kopf nachge
folgt wird es gut ich helfe es loben ich will die obge
nannten Personen kürzlich besuchen ich weiß sie zu finden

Zellerseld

Auf Bitten Herzog Johann Wilhelms befahl nun
Kurfürst August dem Rathe zu Sangerhausen die Freund
schaft Kannegießers zu ammenzufordern sie nach dem
Schreiber der Fehdebriefe ernstlich zu befragen und ihnen
auf das Strengste zu verbitten etwas gegen die Allstedter
zu unternehmen Dies that derselbe und hatte dann zu
berichten daß auch diesmal die Kannegießer läugneten
etwas vom Verfasser der Briefe dessen in denselben ange
gebenen Namen man natürlich sür stngirt hielt zu wissen
auch unter Schwörung der Urfehde zugesagt hätten nichts
außer Rechtens gegen die Allstedter vornehmen zu wollen
Hiermit scheint die Streitfrage sich erledigt zu haben wenig
stens reichen nur so weit die erhaltenen Acrenstücke

Sangerh Unterh Bl

Predigt Anzeigen
Am Trinitatisfeste den 3l Zliai 187 4 predigen

Zu u L Krane Um 9 Uhr Hr Prediger Marsch
ner Um 2 Uhr Hr Consiftonatrath 0 Drhander

Montag den 1 Juni Abends 6 Uhr zum Jahresfest
des evangelischen Vereins predigt Hr Prof Wolters

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diakonus Schmeißer
Um 11 Uhr Kincergottesdienst Derselbe Um 2 Uhr
Hr Oberp eviger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Oberprediger Saran
Um 2 Uhr Hr Diakonus Nietschmann

Hosp italtirche Um 11 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann

DvMlirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke Abends
5 Uhr Hr v Neuenhaus

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfar
rer Woker Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter Um
2 Uhr Christenlehre Hr Pfarrer Woker

Zu Neumartt Soiinaveno den 30 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag dcn 31 Mai um 9 Uhr Derselbe Nach
beendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe
Um 2 Uhr Missionsstunde Hr Hülfsprediger Bereu
des

Zu Glancha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Um 2 Uhr
Kinderlehre Derselbe

Dialouissenhaus Vormittags 10 Uhr Gottesdienst Hr
Prediger Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
l0 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach AbeudgotteSdienst

Baptisten Gemeinde Ranmscheftraße 1V Vormittags
9 Nachm 3l/ und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Dreszer Gesangverein Bis auf Weiteres finden
keine Uebungen statt A W Dreszer

Mecklenburger Pferde c Lotterie
Ziehung am 3 Juu Circa 1500 Gewinne Haupt Ge
winn 1 elegante Equipage mit 4 hochevten Pferden
Loose g Stück 1 zu haben in der Expedition d Bl

Bekanntmachung
Im Monat Juni cr werden die Straßen Laternen allabendlich um 9 Uhr ange

zündet und findet in den Tagen vo l 1 bis incl 21 sowie am 29 und 30 halbe Be
leuchtung am 22 bis incl 28 die Beleuchtung durch die sog Mondschein Laternen bis
12 Uhr Nachts statt Von da ab brennen die Nachtlateruen den ganzen Monat hindurch
bis 3 Uhr Morgens

Halle den 28 Mai 1874 Der Magistrat

von Lvkairntlliaolirmxeil UN ullv Akiwnxen 2U OrixinulpreisOll oknv
von kortl oävr onstlAvn 8x svn swxllstrlt srotr

Verloren
einen Tranring aus der Platte g z L M
inwendig gez d 1 Nov 57 Der ehrliche
Finder wolle denselben gegen gute Belohnung

abgeben Pfännerhöhe 1 Part
vor dem Rannischen Thore

Verloren
einen gold Ohrring mit Haargeilecht
Gegen Belohnung abzugeben bet

Gustav Kohlig Leipzigerstraße 92
Ein goldenes Medaillon in der Haide

verloren Gegen gute Belohnung abzugeben
StrohhofSspitze 28 2 Tr

Gestern Abend wurde auf dem Wege nach
Bellevue oder dort eine goldene Broche
ohne Nadel verloren Bitte dieselbe gegen
Belohn abzugeben gr BranhauSgasse 31

Gold Broche verloreu Gegen 1 H
Belohn abzugeben Schülershof 17 part

Gold Busennadel an den Feiertagen verl
Geg Belohnung abzug gr Klausstr k

Bahnhofs Taschen Diebstahl
Am Abend des 27 d Mts ist abermals

einer Dame ein sch oarzledernes Stahlbügel
Portemounaie enthaltend 18 Thaler in har
ten und Papicrthalern 1 Goldstück 20 Mark
2 Preußische Viertel Lotterieloose 3 Fahr
billete 2 und 3 Klasse nach Magdeburg aus
der Kleidertasche gestohlen worden Anzeigen
ersuche ich mir zu erstatten ermähne aber
das Publikum zu ganz besonderer Vorsicht
bei Aufbewahrung der Geldtaschen da mehr
fach Berliner Gauner auf hiesigem Bahnhofe
wahrgenommen worden sind

Halle den 28 Mai 1874
Der Staats Auwalt

Entflogen zwei schwarz und weißbunte
Trommettanben abzugeben gegen gute Be

lohnung Harz 33Eil Kanarienvogel hellgelb mit schwärzt
Abzeichen entflogen Bringer erhält Beloh

nung Königsstraße 2l p
Ein schwarzes Jaqnet verloren Ab

zugeben Slrohhcfsjpitze 11 3 Tr
Ein graues Äwderhiitchen verloren

Gegen Belohnung abzugeben
Glauchaifche irche 2 1 Tr

Eine Uhr gefunden
am Mittwoch in Freybergs Garten
Wznholen Unterplan 0 im Hinterhause
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Ausverkauf AusverkaufIS Große ISBrauhausgasse Rr IS
Umzugshalber will ich meine großen Vorräthe als Tischlampen von den einfach

sten bis zu den feinsten Hängelampen und Ampel Mit und ohne Zug Hand Wand
und Arbeitslampen sowie Vogelbauer eckig und rund Eimer Kaffeebüchsen Kaffee
maschinen Kaffeebretter Ofenvorsetzer Auswaschschüsseln Waschbecken und vieles
Andere theils roh theils lackirt oder von Messing bis ZUM 1 Jnli ZN bedeutend
herabgesetzten Preisen verkaufen Cylinder im Dtzd sehr billig

Gr Brauhausg 19 Klempnermstr
Aufforderung

Am 17 December 1873 ist allhier die unverehelicht gewesene Friederike Rosine
Amalie Schwarze 63 Jahr alt verstorben Dieselbe hat einige Tausend Thaler Ver
mögen jedoch bekannte Erben hierzu nicht hinterlassen daher die Nachlaßregulirung dem
Königl Gerichtsamt im Bezirksgericht Leipzig zugesallen ist Von gedachter Behörde zum
Vertreter des Schwarze schen Nachlasses ernannt und als solcher verpflichtet fordere ich alle
Diejenigen auf welche an bezeichnetem Nachlaß als Erben Ansprüche zu hab n vermeinen
oder über das Vorhandensein etwaiger Erben Auskunft zu geben vermögen sich bei mir an
zumelden und bemerke hierbei daß die Friederike Rosine Amalie Schwarze wie festge
stellt ist zu Halle a S i8lv geboren wurde Aeltern derselben waren Carl Friedrich
Siegsmnud Schwarze Chirurg zu Halle gestorben 18 5 das und dessen Ehegattin
Dorothea Sophie geb Richter gestorben 1828 zu Halle

Leipzig am 28 Mai 1874
Dr Alarit Advocat u Notar

Dresdener Straße 3V

Die so beliebt gewordenen
mit Latz K St 3 V Sar waschecht

sind wieder angekommen ILalile Zr 8tHM8tra88o 12

Generalversammlung der Dienstleute
Die Dienstleute welche die Genossenschafts Statuten unterzeichnet haben sowie

Diejenigen welche gesonnen sind der vereinigten Dienstmanns Genossenschaft beizutreten
werden eingeladen Sonnabend den ZV Mai Ab 8 Uhr im Gasthos zum
pünktlich zu erscheinen

Tagesordnung 1 Unterzeichnung der gesetzlichen Genossenschasts Statuten
2 Wahl eines Aufsichtsrathes
3 Wahl des Vorstandes
4 Zahlung jedes einzelnen Mitgliedes zum Grund Kapitals

Harte saure Gurken
bei G FriedrichSehr schöne Sauerkohl
bei G Friedrich Bärgasse 1t am Markt
ii q Einem geehrten Publikum zur Nachricht
daß ich von jetzt an gutes fettes Rind
fleisch 5 A 6 so auch fettes Hammel
fleisch a A 6 und gehacktes Rindfleisch
s A 7 A verkaufe
W Weber Fleischermeister Gartengasse 8

ii iielilmlviM

Neue Matjes Heringe
Weftphiilische Schlackwurst
Gebirgs Preißelbeeren mit und ohne

Zucker
Senf und Pfeffergnrken in bester Qua

lität empfiehlt
O Friedel Sophienstraße 7

Frisch traf ein
nene Kartoffeln
nene Heringe sowie
sein marinirter Mecklenburger Aal
westphäl Pumperuikel uns
Neuschateller Käse

bei ZLnIi vHeute wird ein feines Roß
geschlachtet bei KZAUris

IV
werden in kurzer Zeit gänzlich

Ml geheilt Zahlung nach Er
W folg Behandlung aller iuner

lichen u äntzerlichen Krankheiten
M

Ilötei XUI KvIÄvilWt Lose

Zu Klei Pfingsten in IBtviuU
ladet zur Tanzmnsik ergebenst ein und bitiet um recht zahlreichen Gesuch

NL Für gute Speise sowie für ein feines Glas Bier aus der Brauerei vou

ZLiluoktuss ist bestens gesorgt v t

Alle Arbeiten auf Maschine werden ang e
nommen Brunnenplatz l 1 Tr

zxZ Alle Haararbeiten werden sau
ber u billig gefertigt

Br Wolff kl Mrichsstraße 35 III

Malergehülfe
finden dauernde Beschäftig bei W Braune

Malergehülfen
finden Arbeit bei S Patvlowski

kl Ulrichsstr 4

Unterricht
Damen und Kindern wird in den

Sommermonate Unterricht im Blumen
machen ertheilt Anmeldungen erbittet
man baldigst

gr Ulrichsstratze 7 im Putzgeschäft
Geübte Schueideriuueu werden ge ucht

sowie juuge Mädchen die es eigen n gnt
erlernen wollen können sich mewen

gr Steinstraße 66 1 Tr

Ein ordenrl Dienstmädchen wird P 1 Juli
gesucht Sieinweg 3l 1 Tr

Mädchen sucht Dampf Wollwäscherei
Ein ordentliches Mädchen wird

zur Aufwartung gesucht
Landwehrftr 1 part r

Ein Nähmädchea s ucht Ra nntfchestr 8
Junge Ichwächl täcchen finden dauernde

Beschäftigung Mühlpforte 6
Ein junger Mann sucht Beschäftigung in

schriftlichen Arbeiten Offerten beliebe man
unter Chiffre M D in d Expedition
o Bl abzugeben

Für Schneider
Die kompletten Utensilien einer erst

kürzlich neu eingerichteten Schneiderwerk
statt stehen billig zu verkaufen

Zu erfragen bei
Bernh Heiue

kleiner Berlin 1 2 Treppen

SV nnäsin 1 Äiik Aiitö s,us2ulsilisn äureli
SIvvsvr Ar Lsrllii 1 6 d

Prämiirte Asphalt Dachpappe nnd
Feueranzünder liefert billigst
HV Dachpappenfabr in Cinbeck

Prov Hannover Agenten gesucht
Ein leichter Preschwagen gut gehalten

für Geschäftsleute passend villig zü verkaufen

Louis Cerf gr Märkerstraße 21

Schuhmachergesuch
k 8 gute Arbeiter sucht

Aug Pabst
Ein Schuhmachergeselle erh dauernde Ar

beit bei Würzburg kl Schlamm 13

Auetion
Sonnabend den 3 d M Nach

mittag 2 Uhr soll Taubengasse 3
sämmtliches Schlosserwerkzeug gegen baare
Za lung verkauft werden

E Lützner Auctionator
Ein gebrauchter Kinderwagm zu verkau

fen HoSpitalplatz 2
Ein Wafchkessel ist zu verkaufen

Kutschgasse 1 1 Tr

Maurerrohr um damit zu räumen ver
kauft billig Kuttelhof 4

Veere Kisten Körbe Fässer eine Kitts
derveltstelle und ein kupferner Waschkessel
find zu verkaufen gr Ulrich sstra ße 1l

4 junge Hunde 5 Wochen alt von einem
großen Zughund abstammend sind zu verkau

fen Fleischergasse 25
kteere Petroleumfässer

kaufen zum höchsten Preis
A Schultze K Co Pfännerhöhe 4

Zahnansziehen Aderlaß Schröpfen
Setzen von künstlichen sowie natürlichen
Blutegeln und Klystiren e te verrichtet
sachkundig Dmil kuxxsjlder Heilgehülse

Steinweg 31 Part

Einen g Rock u Hosenschneider in od außer
d Hause sucht W Gottfchalk Markt 15

Rockschneider sucht
A Helmerich Graseweg 21 3 Tr

Ein zuverlässiger solider
Kutscher

unverheirathet sofort gesucht
Avli ZKMaschinenfabrik

Zwei klüftige willige Laufburschen v
15 bis 16 Jahren gesucht Geistthor 9

Burschen in Arbeit gesucht
Moritzlirchhos 5

Ein Wittwer ohne Kinder mit Vermögen
und in sehr guten Verhältnissen lebend sucht

ine Lebensgefährtin in den vierziger Jahren
Dieselbe muß ein gutes Gemüih und etwas
Bildung haben eine welche schon einen Kna
ben hat hat den Vorzug Sollte eine solche
geneigt sein so bitte ich ihre werthe Adresse
nebst Photographie unter Chiffre H 38S
in die Expedition von Haasenstein Lt
Vogler in Gotha einzusenden

Ein älteres zuverlässiges Mädchen f Küche
n Hausarbeit findet zum 1 Juli cr einen
Dienst Keil Niemeherstraße 15

Eine gute Amme für ein Kind von 3
Monaten wird gesucht Zu melden bei

Frau Bierfreund Domgasse 5
Eine gesunde Amme wird sof

gesucht Näh bei Frau Binneweiß
Mehrere ellner Kellnerburschen und

Kellnerlehrlinge finden sof Stellen durch
Fr Binneweiß

Wegen Erkrankung der Köchin wird gleich
ein Mädchen mit guten Attesten gesucht

11 Mühlweg II
Köchinnen Mädchen f Küche u Hausarbeit

Kellnerburschen erh sof u 1 Juli Stelle d
Fr Gutjahr Geiststraße 24

Für den Monat Juni wird bei hohem
Lohn e ne Aufwartung gesucht

Geiststraße 42 2 Tr

1 Kochmamsell sucht bald Stellung
1 Köchin von antzerh die in fei

nen Häusern gedient wünscht bei einz
Leuten od sonst nicht zu schwere Stellung
WU Stubeumädcheu mit 4jähr sehr
guten Attesten wünschen tu Halle zum
1 Juni 1 Juli Stelleu durch

Frau IVSparaÄv
in Halle großer Schlamm 10

Burscheu v auswärts wüuscheu
als Kutscher oder Hausknecht 1 Juni
Tienst durch Frau

Eine Frau sucht noch Beschäftigung im Wa
schen u Scheuen, Zu erfr Littengasse 1,1

Die 1 u 2 Etage Paradeplatz 2 neu
u comfortabel eingerichtet sowie eine Par
terre Wohirnng sind zu vermtethen u 1 Oct
d I zu beziehen Zu erfragen

gr Schloßgasse 7 a
Herrschaftliche Wohnungen zu vermie

thru sofort oder später zu beziehe
am Geistthor 5 t

Eine freundlich nahe der Universität ge
legene Wohnung bestehend aus S Stuben
4 Kammern Küche und Zubehör ist zu ver
miethen und am 1 Juli zu beziehen

Gartengafse 10

Wohnung zu 150 zum 1 Juli zu bez
Näh 1 b Uhr Unterberg 11 p

2 Stuben Kammer und Küche ist zu ver
miethen Zu erfragen bei A Krahl Spie
gelga fst 8

Zu Vermietheu zum i Juli St K
Torsgelatz part an eine Danie Näheies
Vormittags Ranmschestr 18 I

Zu vermiethen ist eine freundlich möbltne
Stube Breitenstraße 32 p art

Freundl möbl St u K mit Bett uo
natlich 4 H zu bez gr Märkerstr 17

Wiöbl St sofort z v Mauerg 1t 111
Möbl St vemi tl Ulrichsstr 1d II
Möbl St zu verm Kuttelpforte 1 I
Möbl St u K verm Schmeerstr 23
Möbl Wohnung u Eav sof zu verm

Moritzkirche 4 II
Eine f möol St n K wird gesucht Acr

in der Exped d Bl
Eine geräumige Kammer an eine einz lnc

Person zu verm Moritzlirchhos 8 I
Anst Schläfst mit Kost Zapfenstraß 7
Anst Schlafstelle mit Kost zu vermischen

Marttnsgasse 12

Anst schläfst m K Bockehörner 9 I
Anst Schlafstelle Herrenslraße 0
Anst Schläfst mit Kost Psännerhöhe 7
Schlafstelle gr Sandderg 8
Schlafstelle Schulgasse 2 r

Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 35 111
Schläfst mit Kost kl Schlamm b Stange

2 Stuben 2 K Küche und Zubehör zum
1 Juli oder 1 October zu miethen gesucht
Gefl Adr I 14 Exped

Eine kleine Wohnung mit Werkstatt wird
gesucht C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Für einen Schüler wird zum 1 Juni eine
Pension gesucht Adressen befördert die Ex
pedition d Bl

Sonnabend n Sonnt Srachelb u Ke ffeekuchen

Umzugshalber ist eine Wohnung von 3
Stuben 2 Kammern Küche mit Wasserlei
tung und allem Zubehör sofort zu vermieden
und 1 Juli zu beziehen

gr BrauhauSgaffe 19 II
Wegen Versetzung des bisherigen Inhabers

Zahlmeister Born ist die erste Etage meines
Hauses

Berggasse 3 Nähe des Paradeplatzes
besteheno aus 2 Stuben 3 Kammern Küche
mit Wasserleitung Torfgelaß n dergl für
120 jährlich zu vernuethen und jetzt oder
1 Juli zu beziehen

Frauz Lange Berggasse 2
2 St K Küche an ruhige Leute 1 Jnli

zu vermieche Brunnengafse 11
3 St u K nebst Zubehör 1 Juli zu bez

Jägerplatz 2
VeränderungShalber ist zum I Juli noch

eine Wohnung freundlich und geräumig
für 120 zu vermiethen Näheres in

der Exped d Bl
Ein Logis 2 Stuben 2 3 K

u Küche u eine möbl Stube u
Kammer sind sofort zu beziehen

kl Steinstraße 2

Familien Nachrichten
TodessAnzeige

Gestern Nacht 12 Uhr erlöste nach langem
schweren Krankenlager ein sanfter Tod das
Leben meines lieben treuen und unvergeßlichen
Gatten meines lieben theuren Vaters

des FrachtkasfirerS der M L Eisenbahn
Friedrich Romey

in seinem 56 Lebensjahre
Dies allen lieben Verwandten Freunden

und Bekannten hiermit zur Nachricht
Um stilles Beileid bittet

die tieftrauernde Gattin
nebst einziger Tochter

Halle den 29 Mai 1874
TodeS Anzeige

Heute früh 8 Uhr entschlief nach langen
Leiden unser guter Vater Schwiege Und
Großvater der Hospitalit u Schneidermeister
Peter Pfau

Die trauernde Hinterbliebme

Wafferfta d der Saale bet Trotha
Am 27 Mai AbdS am Uaterp 1 M 82 C
Am 28 Mai MgS am Untervr 1 M 74 C

Königl meteorologische Station
am 28 Mar 1874

Stunde
Lxfidr

Kar Lw

Vunftvr

Kar An
K cht L chw

rs
WW

MorgS S
Mittag 2
m os 1v

35,36
L34,91
3 5,06
S3b 11

2,95
2,17
2 39

150

65 7
34,2
49,1
49 7

113
18 6

10 3
11 2

VZ
NW1
NWI j

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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